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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 III : TV 1889 Weißkirchen IV 
Freitag, 14.10.2022, 20:15 Uhr

TV 1889 Weißkirchen IV stockt Punktekonto in der Herren 1. 
Kreisklasse Gr. 1 auf

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TV 1889 Weißkirchen IV am vergangenen Freitag in
der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel bei der Usinger Turn- und
Sportgemeinde 1846 III. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das
Satzverhältnis von 33:26 aus Sicht der Gastmannschaft. Spielentscheidend war insbesondere das
mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den feierlichen
Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Jens Stuhlmann. Nach diesem
Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Karlheinz Günther nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fast verloren schien das Spiel von Orbán / Bieker gegen Günther / Rziha, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatten Orbán / Bieker jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegten in fünf Sätzen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der Start in die Partie hätte für Härtel / Klinger besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Bruns /
Stuhlmann noch mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Keinen Zähler
beisteuern konnten Eckhard / Hrubesch im Match gegen Giese / Jung, das 0:3 verloren ging. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Lutz
Orbán die Partie gegen Eckhardt Rziha noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Karlheinz Günther war wenig später Patrick Bieker, obwohl
er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung
eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz,
der erst nach 36 Punkten mit einem Satzerfolg für Bieker endete. Anschließend war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Fünf Sätze beharkten sich Heiko
Härtel und Wolfgang Bruns, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Gekämpft bis zum Schluss hatte daraufhin Ralf Klinger im Match gegen Hans-Joachim
Giese. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Klinger letztendlich nur knapp
einen überraschenden Erfolg verpasste. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jens Stuhlmann war für Eberhard
Eckhard schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Ute Hrubesch eine Niederlage in vier Sätzen gegen Andreas Jung
kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Nicht einen Satzgewinn überließ Lutz
Orbán seinem Gegner Karlheinz Günther beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Patrick Bieker war in der Partie gegen Eckhardt Rziha nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Heiko Härtel versäumte es daraufhin mit einem 1:
3 gegen Hans-Joachim Giese, einen Punkt für sein Team zu holen. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Ralf Klinger
gegen Wolfgang Bruns, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so
erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Einzel zwischen Eberhard Eckhard und
Andreas Jung endete indes mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das war nichts für
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schwache Nerven. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ute Hrubesch, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Jens Stuhlmann verlor. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit
2 Punkte mit.

Nach nun 5 Niederlagen in Folge heißt es für die Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 III nun
nach vorne zu schauen und im nächsten Spiel gegen den SC Eintracht Oberursel 1957 II am
20.10.2022 Punkte einzufahren. Die Mannschaft des TV 1889 Weißkirchen IV wird nach diesem
Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SC Eintracht Oberursel 1957 II am 19.10.2022 an
den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 III

Doppel: Orbán / Bieker 1:0, Härtel / Klinger 1:0, Eckhard / Hrubesch 0:1 
Einzel: L. Orbán 2:0, P. Bieker 1:1, H. Härtel 0:2, R. Klinger 0:2, E. Eckhard 1:1, U. Hrubesch 0:2 

 TV 1889 Weißkirchen IV
Doppel: Bruns / Stuhlmann 0:1, Günther / Rziha 0:1, Giese / Jung 1:0 
Einzel: K. Günther 1:1, E. Rziha 0:2, H. Giese 2:0, W. Bruns 2:0, A. Jung 1:1, J. Stuhlmann 2:0


